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Vorwort


Alte Fachwerkhäuser, historische Klöster, Burgen und deren Ruinen in diesem Grenzland zwischen Frankreich und Deutschland, Zeugnisse aus römischer Zeit und natürlich - Wein. Seit Jahrtausenden reifen die edlen Trauben an den Hängen des durch das rheinische Schiefergebirge mäandernden Flusses. Das zwischen Eifel und Hunsrück vom Klima begünstigte Tal der Mosel ist reich an Schätzen.


An den Ufern führt der Moselsteig, ein Wanderweg von 365 Kilometern Länge; mal am Ufer des Flusses, mal über die Höhen. Dem Wanderer erschließt sich diese reiche Kulturlandschaft Schritt für Schritt.


Nach dem zweiten Weltkrieg wurde der Fluss in Frankreich, Luxemburg und Deutschland zu einer internationalen Großschifffahrtsstraße ausgebaut mit 28 Staustufen. Trotz dieser profanen wirtschaftlichen Funktion hat die Mosel von ihrer Schönheit nichts verloren, von den sonnenverwöhnten Weinhängen, den ausgedehnten Wäldern auf den Höhen, dem dazwischen gezähmt dahingleitenden Fluß.
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